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^ 15V . Erscheint wöchentlich dreimal :
Dienstag . Donnerstag und Samstag .

Preis vierteljährlich in Durlach 1 Mk . S Pf .
Im ReichLgebkt 1 Mr . SO Pf .

Samstag dm IS . Dezember Einrütkurigsgebiihr per gewöhnliche vier -
gespaltene Zeile oder deren Raum S Pf .

Inserate erbittet mau Tags zuvor bis
spätestens LV Uhr Vormittags .

Tagesneuigkeilen .
Bade « .

6 . Dur lach , 17 . Dez . Es wird uns mit -
getheilt , daß am Sonntag , 20 . Dezember der
hiesige P o st s ch a l t e r von 8 — 9 Uhr Vormittags
und von 11 Uhr Vormittags bis 7 Uhr Abends
geöffnet ist. Ferner wird in der Zeit vom
18.- 24 . Dezember die Mittagspause von 1 — 2
Uhr Nachmittags wegfallen , so daß der Post¬
schalter (außer Sonntags ) den ganzen Tag
von 8 Uhr Vormittags bis 8 Uhr Abends offen
ist. Am 31. Dezember können am Postschalter
bis Abends 9 Uhr Postwerthzeichen gekauft
werden .

— Kritische Tage nach Falb soll das
Jahr 1897 eine ganze Anzahl bringen . Solche
erster Ordnung werden angekündigt für den
18 . März , 17 . April , 26 . September , 17 . Februar ,25 . Oktober , 18 . August , 16. Mai und 24 .
November : zweiter Ordnung für den 23 . Dezember ,
12 . August , 11 . September , 3. März , 18 . Januar ,
1 . Februar , 14. Juni , 14 . Juli , 29 . Juli ,
10 . Oktober , 3 . Januar , 2 . April ( 1 . Februar
und 29 . Juli dürften als Kritische erster Ordnung
auftreten ) ; dritter Ordnung für den 9 . November ,
1 . Mai , 30 . Juni , 9. Dezember , 31 . Mai . Die
eingchaltcne Reihenfolge entspricht der den
Kritischen beigemessenen Stärke .

Deutsches Reich .
* Die wichtige Vorlage über die Ab¬

änderung des Gerichtsverfassungs¬
gesetzes und der Strasprozeßordnung ,
welche den Reichstag schon vom Beginne
seiner gelammten gegenwärtigen Session be¬
schäftigte , ist in der Dienstagssitzung endgiltig
gescheitert , ein allerdings nicht mehr über¬
raschend gekommenes Schtußergebniß der langen
und mühevollen parlamentarischen Behandlung
dieses Gegenstandes . Nachdem das Haus in ge¬
nannter Sitzung die Tags zuvor begonnene
nochmalige allgemeine Debatte erledigt , wurde
zur Abstimmung zunächst über H. 77 geschritten ,
einen der Hauptpunkte der Justizvorlage . Mit
bedeutender Mehrheit lehnte das Haus den
hierbei ksnservativerseits durch Abg . v. Man -
teuffel gestellten Antrag aus Wiederherstellung
der Regierungsvorlage , welche in diesem Para -
graphen die Besetzung der Strafkammern mit

Feuilleton . 1)
- —>> Nachdruck verboten .

Die Dichte .
Eine Weihnachtsnovelle von I . Piorkowska .

I .
Die letzten Passagiere sind an Bord , das

Boot , das sie herübergebracht hat , kehrt nach
dem Quai zurück , und der Dampfer , eine dicke
Rauchwolke hinter sich zurücklassend , setzt sich
langsam in Bewegung .

Es ist Anfang November — ein trüber ,
kalter , unfreundlicher Tag ; der dichte Nebel ,der gleich einer grünen Decke über dem wild
bewegten Meere lagert , macht sich durch einen
unangenehmen Sprühregen geltend . Die weiß -
schäumenden Wellen schlagen mit lautem Gezisch
gegen das Schiff , das keuchend und pustend der
offenen See zusteuert .

Reges Leben herrscht auf Deck .
Hier werden mehreren Matrosen unter lauten

Zurufen Befehle ertheilt , dort sind andere damit
beschäftigt , die Massen von Koffern , Kisten und
Kaffen geräuschvoll in den Schiffsraum hinab
zu lassen , die Deckpassagiere — unter ihnen eine
große Zahl Auswanderer , die in der neuen
Welt mehr Arbeit und bessere Zahlungen zu

drei Richtern ausspricht , ab , und genehmigte
dafür den H. 77 in der Fassung zweiter Lesung ,
wonach es bei dem bisherigen Fünf - Richter -
Kollegium verbleiben soll . Die Minderheit bildeten
die beiden konservativen Fraktionen , ein Theil
der Nationalliberalcn und vereinzelte Centrums¬
mitglieder . Hierauf gab der Staatssekretär im
Reichsjustizamte Nieberding die Erklärung ab ,
der soeben gefaßte Reichstagsbeschluß sei für
die verbündeten Regierungen unannehmbar , sie
legten daher keinen Werth mehr auf die
Weiterberathung der Justiznovellc . Angesichts
dieser Erklärung entschied sich das Haus auf
Antrag des Abgeordneten vr . v. Buchka für den
Verzicht auf die fernere Berathung der Justiz¬
vorlage , dieselbe ist demnach als gescheitert zu
betrachten . Sowohl in Hinblick auf die nun
verlorene Zeit und Mühe , welche der Reichs¬
tag auf die Justiznovelle verwendet hat , wie
in Erwägung der bedeutungsvollen Reformen ,
die sie vorschlug , besonders der Berufung gegen
die Urtheile der Strafkammern und der Ent¬
schädigung unschuldig Vcrurtheilter , bleibt der
Fall dieser Vorlage unter allen Umständen be¬
klagenswert ; leider nehmen sich die Aussichten
auf eine Wiederaufnahme dieser Frage in der
nächsten Reichstagssession einstweilen sehr un¬
günstig aus . Am Mittwoch beschäftigte sich das
Haus mit dem deutsch - französischen Vertrage
wegen Tunis , mit Wahlprüfungen u . s. w.

Berlin , 16 . Dez . Das Herrenhaus
wählte den Fürsten Solms , an Stelle des
verstorbenen Fürsten Stolberg - Wernigerode ,
zu seinem Präsidenten .

Berlin , 17 . Dez . Der gestern Abend zum
Präsidenten des Herrenhauses gewählte Fürst
Solms lehnte die Annahme der Wahl ab ,
da er infolge einer Herzkrankheit sich aller Ge¬
schäfte enthalten muß .

* Die „Kraftprobe " , zu welcher die So¬
zialdemokratie den Ausstand der Hamburger
Hafenarbeiter gegenüber der „ verrotteten
Bourgeoisie " zu gestalten gedachte , geht gar
kläglich aus . Mit jedem Tag mindert sich die
Zahl der Streikenden , zu Hunderten nehmen
die ausständigen Hafenarbeiter ihre gewohnte
Beschäftigung wieder auf , ohne daß sie ihre
Bedingungen irgendwie durchgesetzt hätten .

' Vor -
aussichtlich wird der Streik binnen Kurzem

finden hoffen — suchen es sich in ihrer un¬
gewohnten Lage möglichst bequem zu machen ,
während die Kajütcnpassagiere sich bald nach
der Abfahrt des Schiffes meist in die unteren
behaglicheren Räume zurückziehen .

Unter den Wenigen , die noch auf Deck
bleiben , befindet sich ein junges Mädchen von
ungefähr zwanzig Jahren — eine zarte , schlanke
Gestalt . Ein dunkler Regenmantel deckt ihre
Trauerkleider .

An einen Mast gelehnt , blickte sie , die tief¬
traurigen Augen voll Thronen , traumverloren
nach dem fernen Horizont , an welchem vas Land
bereits verschwunden ist .

Zum ersten Mal in ihrem jungen Leben
hat sie sich aus ihrem traulich - stillen Heim
hinausbegebcn in die kalte , weite Welt —
allein ! —

Einen Moment verläßt sie ihr Muth , der
niemals allzu groß gewesen . Wie in banger
Ahnung des Kommenden überfällt sie eine
unerklärliche Angst vor der weiten Reise , vor
dem fremden Lande — heißes Verlangen er¬
greift sie nach einem freundlichen Gesicht , einer
teilnehmenden Stimme .

Fröstelnd , durch Müdigkeit und Aufregung
doppelt niedergedrückt , mustert sie die Mitreisenden ,
ob sich nicht einer darunter befindet , dessen

völlig im Sand verlaufen , obwohl die sozial¬
demokratischen Koutissenschieber Alles versucht
hatten , der Sache der Ausständigen zum
Triumph zu verhelfen .

— Der ehemalige Reichstagskandidat
im Wahlkreis Eschwege-Schmalkalden , Pfarrer
Iskr aut , ist unlängst zum Prediger der
Sophiengemeinde in Berlin gewählt worden .
Gegen diese Wahl erhoben sich verschiedene
Proteste , und wie jetzt die „ Post " mittheilt , ist
von diesen Protesten vom Vorstand der Synode
derjenige als begründet anerkannt worden , der
erhoben wurde , weil Pastor Jskrauts Ver¬
gangenheit „ die Befürchtung rechtfertigt , er
werde in Sophien nicht in Frieden und mithin
auch nicht zum Segen für . die Gemeinde wirken ."
Von der politischen Richtung Pastor Jskrauts
ist , wie berichtet wird , bei Anerkennung des
Protestes und Zurückweisung der Wahl nicht
mit einem Wort die Rede gewesen. Die Be¬
hauptung des „Evangelischen Gemeindeboten " ,
daß die Proteste gegen Pastor Jskrauts Wahl
zurückgewiescn worden seien , erklärt sich wahr¬
scheinlich aus der Abweisung namentlich des
liberalen Einspruches . Man wird nun abzu¬
warten haben , ob Pfarrer Jskraut beim Kon¬
sistorium gegen die Entscheidung der Synode
Berufung einlegcn wird .

Berlin , 16 . Dez . Vor der 2. Straf¬
kammer des Landgerichtes wurde gestern gegen
den Gutsbesitzer H . Dommasch wegen Be¬
leidigung des Hauptmanns v . Strombeck
verhandelt . Dommasch hatte s. Zt . Bebel Material
zu seiirer Rede über Soldatenmißhandlungen
gegeben. Der angeblich gemißhandclre Bruder
des Dommasch ist flüchtig . Die Beweisaufnahme
ergab , daß alle in dem Briefe an Bebel
behaupteten Thatsachen unwahr seien
und Hauptmann v . Strombeck nicht der
geringste Vorwurf treffe . Der Angeklagte ,dem Z 193 nicht zur Seite stehe, sei der Be¬
leidigung nach 8 186 schuldig. Das Urtheil
lautete aus 4 Monate Gefängniß .

Hamburg , 16 . Dez . Nach dem „ Berl .
Tagebl ." treffen die beim Untergang des „ Iltis "
Geretteten am 22 . d . M . mit der „ Hertha " hier
ein . Ein festlicher Empfang wird vorbereitet .

Hamburg , 16 . Dez . Der aus Antwerpen
als angeblich verloren gemeld ete Hamburger

wohlwollendes Aeußere ihr Muth gibt , einige
Fragen an ihn zu richten — vergebene Hoffnung !

Ein Jeder ist mit sich selbst beschäftigt ,
Keiner hat auch nur einen Blick für die Verlassene !

Von Natur scheu und zurückhaltend hebt
das junge Mädchen seufzend den Kops und ist
eben im Begriff , in die Kajüte hinabzustcigen ,als Jemand leicht ihre Schulter berührte .

Eine tiefe , klangvolle Stimme schlägt an
ihr Ohr .

„ Verzeihung , aber mir scheint , Sie sind
eben so allein und auf sich angewiesen , wie ich— wollen wir nicht Zusammenhalten 2 Da
werden wir uns Beide weniger vereinsamt fühlen ,— meinen Sie nicht ? "

„ Mit tausend Freuden ! Ach , ich bin Ihnen
ja nur zu dankbar für Ihr freundliches Ent¬
gegenkommen ! " stammelte jene freudig überrascht .

Die Fremde ist in ihrer Größe und ungefähr
auch so alt wie sie.

„ So gestatten Sie , daß ich mich Ihnen
vorstelle — mein Name ist Margot Hallbeck ."
Mit diesen Worten reichte sie der Anderen
herzlich die Hand .

„ Ich heiße Ella Böhren, " erwiderte diese ;
„ ich komme von Bonn und will nach New -Iork
zu einem mir noch unbekannten Onkel . Ich
fürchte , Ihnen keine heitere Gesellschaft zu sein, "



Dampfer „Eduard Bohlen " ist am 14 . Dezember
wohlbehalten in Las Palmas angekommen .

Aschaffenbnrg , 16. Dez . Ueber das Un¬
glück in der . Cromer ' schen Zündstoff¬
fabrik wird nunmehr mitgetheilt : Das große
massive Gebäude , in dein Pulver und andere
Munitionskörper lagerten , ist vollständig zer¬trümmert . Außer den dort beschäftigt gewesenen15 Arbeiterinnen ist noch ein Arbeiter und ein
zufällig in den Hof eingefahrener Kutscher einer
hiesigen Eiscnhandlnng der Entzündung zum
Opfer gefallen . Die letzteren beiden dürften
voraussichtlich ihren Verletzungen erliegen . So¬
fort nach Bekanntwerden des Unglücks erschien
die gesummte Feuerwehr , der Bürgermeister ,sämmtliche Aerzte der Stadt , sowie die Offi¬
ziere und Mannschaften des hier garnisonirenden
Jägerbataillons auf dem Platze . Bei Fackel¬
schein begannen um 7 Uhr die Rettungsarbeiten .
Unter dem brennenden Schutt wurden sieben
weibliche Leichen und acht schwer ver¬
letzte Arbeiterinnen hervorgezogen , die
nach Anlegung eines Nothverbandes in das
Spital gebracht wurden . Von letzteren ist heute
Morgen noch eine gestorben , die übrigen
dürften dasselbe Schicksal thcilen . Der Besitzer
der Fabrik befand sich zur Zeit der Explosionmit seiner Frau in Frankfurt a . M . Wie weit
den Fabrikanten etwa wegen zu großer Vor -
räthe ein Vorwurf trifft , dürfte durch den
Gang der Untersuchung klargestellt werden .

Aschaffenbnrg , 17. Dez . Von den bei
der Explosion verwundeten Mädchen , die im
hiesigen Spital untergebracht wurden , ist im
Laufe des Nachmittags , wie die „Frkf . Ztg . "
berichtet , noch ein zweites gestorben . Die
Aerzte hoffen die übrigen am Leben zu erhalten .
Das Gebäude ist bis auf die Grundmauern
zerstört . Die seit gestern Vormittag vernehmungs¬
fähigen Mädchen wissen keine Angaben über die
Ursache der Explosion zu machen.

Ocsterreichischc Monarchie .
Wien , 16 . Dez . Kaiser Wilhelm hat seine

Theilnahme an den österreichischen Kaiser¬
manövern im nächsten Jahre , die bei Znaim
stattfinden werden , zugesagt . An die Manöver
soll sich der in diesem Jahre aufgeschobene
Besuch bei dem Erzherzog Friedrich auf dessen
ungarischen Jag dgülern schließen . Bei dieser

setzte sie mit einem bekümmerten Blick auf ihre
Trauerkleider hinzu . „Das Herz ist mir noch
schwer von dem herben Verlust , der mich kürzlich
betroffen ."

„Sie Arme ! Wie kann ich mit Ihnen fühlen .
Auch ich habe eben erst all ' mein Glück , all '
meine Lebensfreude zu Grabe getragen . - Auch
ich will nach New -Iork , bin aber nicht so glücklich
wie Sie , dort ein Heim zu finden . Ich habe
Niemand , zu dem ich gehen kann — besitze
überhaupt keine befreundete Seele mehr in der
ganzen weiten Welt ."

Wie bitter klangen diese Worte ! Das hübsche
Gesicht war sichtlich verhärmt , die großen , grauen
Augen schauten so unglücklich drein , als sollten
sie nie wieder erfahren , was cs heißt , froh und
fröhlich zu sein.

U.
Während der nächsten Tage nahm das un¬

freundliche Wetter derart zu , daß das Schiff
von den hochaufthürmenden Wellen gleich einem
Spielball hin - und hergeworfen wurde .

Alles an Bord war krank.
Die Männer und Frauen im Zwischendeck

ächzten und stöhnten , von den Kajütenpassagieren
blieben die meisten Tagelang in ihren engen Kojen .

Auch Ella hatte schwer unter der See¬
krankheit zu leiden gehabt . Welchen Trost hatte
ihr in diesen Tagen die neuerworbene Freundin
gewährt ! Wie hatte diese sich der Verlassenen
angenommen , für sie gesorgt , sie nach Kräften
gepflegt !

Als nach mehreren Tagen der Sturm etwas
nachgelassen hatte , das Schwanken des Schiffs
erträglicher wurde , hüllte Margot ihre Gefährtin
in einen warmen Shawl und brachte sie hinauf
auf Deck an einen recht geschützten Platz , legte
den Arm um Ella 's schlanke Taille und zogdas bleiche Gesicht an ihre Schulter .

„ Wie gut Sie zu mir sind, " sprach Ella
mit mattem Lächeln , „ hätte meine gute Mutter

Gelegenheit wird Kaiser Wilhelm auch , wie
man hört , zum ersten Male Pest besuchen.

Spanien .
* Die Abberufung General Weylers ,des spanischen Oberbefehlshabers auf Cuba ,wegen seiner erfolglosen Kriegführung , gilt als

beschlossene Sache , er soll durch einen hohen
Marine - Offizier ersetzt werden . Die Lage aufden Philippinen soll fortgesetzt eine ernste sein.

England .
London , 17 . Dez . Heute früh 5 °° Uhr

wurde in West - und Mittelengland ein mehrere
Sekunden dauerndes Erdbeben wahrgenommen .
In Ladebury , Grafschaft Heressord , machte sichdie Erscheinung am stärksten bemerkbar . Viele
Einwohner flüchteten erschreckt auf die Straßen .

Rußland .
Petersburg , 15 . Dez . Menelik läßt

bei dem russischen Maler Poljaow ein großes
Gemälde anfertigen , das über einen und
einen halben Meter lang und ebenso breit ist
und „die Schlacht von Adua " darstellt . Es
soll die Legende versinnbildlichen , der heilige
Georg habe den Abessyniern zum Siege ver -
holfen . Das Bild zeigt die auseinander¬
gesprengten Karras der Italiener , au der

j Spitze der auf sie eindringenden Abessynier er¬
blickt man den „Siegbringer Georg " . Das

! Bild ist für den Palast des Negus bestimmt .
Balkanhalbinsel .

* Der russische Botschafter am Hofedes Sultans , v . Nelidow , ist am Mitt¬
woch nach längerer Abwesenheit wieder in Kon¬
stantinopel eingetroffen . Herr v. Nelidow sollaus Petersburg ein förmliches Ultimatum
seiner Regierung an den Sultan mitgebracht
haben , wonach Rußland gegen die Türkei mit
bewaffneter Hand Vorgehen will , wenn die
Pforte die neuen Reformprojekte nicht sofort
annehmeu und durchführen sollte . Angeblich hat
sich Rußland die Zustimmung aller Mächte ,
namentlich auch Oesterreich -Ungarns , zu seinem
geplanten Schritte eingeholt ; der zweitägige
Aufenthalt Nelidow 's in Wien vor seiner Rück¬
kehr nach Konstantinopel wird mit den betrcffen -

^ den Verhandlungen in Zusammenhang gebracht .
! Zunächst bleibt allerdings abzuwarten , ob sich^ die Nachricht von einer bewaffneten Einmischung !

das ahnem können , so hätte sie sich gewiß nicht
so um mich gesorgt ."

„Meines Vaters erinnere ich mich garnicht, "
erzählte sie auf Margot ' s theilnchmende Fragen ,
„er starb , als ich noch kaum drei Jahre zählte ;aber meine Mutter und ich hatten ein glückliches,
zufriedenes Heim . Wir lebten sehr , sehr stillund zurückgezogen; einerseits bedingten das unsere
bescheidenen pekuniären Verhältnisse , andererseits
mußten wir uns der zarten Gesundheit meiner
Mutter halber von jeglicher Geselligkeit sern -
halten — aber es verlangte uns auch nicht dar¬
nach, wir waren uns selbst genug und brauchtenkeinen dritten Menschen . — Erst als sie dieses
Frühjahr schwer erkrankte und wohl fühlte , daß
ihr Ende nicht mehr fern war , bemächtigte sich
ihrer bange Sorge um meine Zukunft . Wir
besaßen keine Freunde , keine uns verwandte
Seele — was sollte aus mir werdend — Da
erinnerte sie sich des einzigen Bruders von
meinem Vater . Derselbe war vor vielen Jahren
nach Amerika ausgewandert — das einzige, was
sie von ihm wußte , war , daß er in New - Jorkin guten Verhältnissen lebte . Sie schrieb an ihnund bat , ob er sich wohl nach ihrem Tode des
einzigen Kindes seines verstorbenen Bruders an¬
nehmen wolle . Die Antwort lautete nach jeder
Richtung hin befriedigend . Onkel Karl schrieb,er sei Junggeselle und lebe als solcher ganz
behaglich ; aber jetzt mit den zunehmenden
Jahren empfinde er mehr und mehr , wie einsam
doch ein Haus ohne weibliches Wesen sei — erwerde mich mit Freuden bei sich aufnehmenund mir das Elternhaus möglichst zu ersetzen
suchen . — Gleichsam , als hätte es nur diesesBriefes bedurft , um meine gute Mutter von
ihrer letzten irdischen Sorge zu befreien , schlum¬merte sie , keine vierundzwanzig Stunden später ,sanft in 's Jenseits hinüber . Ihrem Wunsche
gemäß, " fuhr Ellen nach kurzem Schweigen tief
Athem holend fort , „meldete ich Onkel Karl
telegraphisch meine Abreise mit dem nächsten

Rußlands in die türkischen Angelegenheiten be- I
stätigen wird , denn eine solche Wendung in der
orientalischen Krisis könnte leicht zu hochernsten
Verwickelungen führen . In seiner letzten Sitzung
hat der türkische Ministerrath den Vorschlag
einer allgemeinen Amnestie für die Armenier
berathen , es wird aber noch nichts über die ge¬
faßten Entschließungen des Ministerraths
mitgetheilt .

Afrika .
Tanger , 17 . Dez . Der deutsche Bankier

Haesser wurde in der letzten Nacht auf dem
Heimwege in der Nähe des Stadtthores ermordet .

* Gegen einen Theil der bei der Nieder -
metzelung der Karawane Cecchi an der
Ostküste Afrika ' s betheiligt gewesenen Ein¬
geborenen ist vom italienischen Kriegsschiff
„Governuolo " eine erfolgreiche Strafexpedition
in ' s Werk gesetzt worden . Dieselbe hat angeb¬
lich auf die rebellischen Somalis einen wirkungs¬
vollen Eindruck gemacht.

Seit bereits einem Jahre existier auch in Karlsruheein der Neuzeit entsprechendes Unternehmen , welches
Jedermann ohne Unterschied des Standes , und ob reichoder arm , die Hand bietet , seine gesummten Bedürfnisseim Haushalte zu decken.

Es ist dies ein Filialgcschäft des in ganz Deutsch¬land und der Schweiz verbreiteten allrcnommirten
Waarenkrcdithauses I . Jttmann . Frankfurt a/M -, unter
der Firma

I . Jttmann , Karlsruhe ,
Amalieustrahe 17 .

Man erhält daselbst unter äußerst bequemen Zahlungs¬
bedingungen alle Sorten Möbel vom feinsten Salon bis
zum einfachsten Küchen - Mobiliar , Manufacturwaaren ,
Herren - , Damen - und Kinder - Confeclion , Schirme ,
Stiefel , Hüte , Uhren rc. , und haben wir Gelegenheit
gehabt , uns von der großartigen Reichhaltigkeit der
Magazine und von der Reellitüt und Leistungsfähigkeit
dieses Geschäftes zu überzeugen . Wir können daher Jeder¬
mann empfehlen , seine Bedürfnisse , deren cs auf die be¬
vorstehenden Feiertage gar mancherlei gibt , in genanntem
Hause einzukaufen , und ist , wie aus der Annonce dieses
Geschäftes ersichtlich , auch am hiesigen Playe ein Ver¬
treter , welcher zu jeder gewünschten näheren Auskunftbereit ist.

fAmtsgericht Durlach .j Tagesordnung zu der am
Samstag den 19 . Dez . 1896 stattsindcnden Stb Affen «
« erichlsfftzung . 1 ) Karl Friedrich Kirchenbauer von
Söllingen wegen Diebstahls . 2 ) Karl Köhler von Barbel¬
roth wegen Diebstahls . 9 ) Franz Maier von Jöhlingenund Gen . wegen Hausfriedensbruchs . 4 ) Christian
Schaufelbergcr von Weingarten wegen Körperverletzung .
k>) Wilhelm Strobel Ehefrau in Durlach wegen Beleidigung .

Dampfer — in drei Tagen hoffe ich bei ihm
zu sein."

„Sie Glückliche ! Was gäbe ich darum , wenn
ich in ganz New - Jork auch nur eine lebende
Seele Härte , zu der ich gehen könnte , die nur
das geringste Interesse an mir nähme ! "

„ Ich bin ja da, " suchte Ella die Freundin
zu trösten ; „wie wird es mich freuen , in Zu¬
kunft Gelegenheit zu finden , mich Ihnen für
all ' die Liebe und Fürsorge , die Sie mir , einer
Ihnen völlig Fremden , erwiesen , dankbar zu
zeigen. — Sie beabsichtigen auch in New - Jork
zu bleibend "

Margot zog finster die Brauen zusammen .
„ Nein ! " versetzte sie kurz.
Erstaunt sah Ella zu ihr auf .
„Habe ich Sie gekränkt mit meiner Frage ?"

sprach sie in so kindlich rührendem Tone , daß
Margot 's Züge sich schnell aushelltcn .

„Verzeihung, " sagte sie säst zärtlich , „wer,
von Mutterliebe geschützt, aufgewachsen ist , wie
Sie , weiß nichts von solchem Kummer und
Mißgeschick, die auch junge Menschen herb und
bitter machen können . Sie sehen mich ungläubig
an , aber glauben Sie mir , das Leben ist hart
mit mir verfahren . — Meiner armen Mutter
erinnere ich mich nur mit traurig sorgenschwerer
Miene , ich glaube , sie ist an Herzweh gestorben .
Mein Vater führte ein wüstes , ausschweifendes
Leben . Nachdem er dadurch seiner einträglichen
Stellung verlustig geworden , lebte er überhaupt
nur noch vom Spiel . Während es zu Lebzeiten
meiner Mutter oft recht knapp im Haushalt
hergegangen , war er später so vom Glück be¬
günstigt , daß ich in dieser Beziehung keinen Grund
zu Klagen hatte . Denn darin muß ich ihm Ge¬
rechtigkeit widerfahren lassen : hatte mein Vater
Geld , so spendete er dasselbe auch mit vollen
Händen ."

(Fortsetzung folgt .)
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Ämtsiche Vekiimitmachunge».
Einladung

zur

EkUkucmgsiiühl des KüMMsschuser.
fDurlach .j In Gemäßheit des 8- 39 des Gesetzes über die Ver¬fassung und Verwaltung der Gemeinden ist die regelmäßige Er¬

neuerungs w ah l für den Bürgerausschub vorzunehmen .Der hiesige Lürgcrausschuß besteht nach H. 33 des Gesetzes aus60 Mitgliedern , wovon der Erneuerung wegen 30 austreten , und zwar :I . Won den durch die Klaffe der Wiederftbesteuerten
Gewählten :

1 . Bleidorn , Wilh ., Privatmann . 6 . Meier , Jakob , L . S ., Monteur .2. Geiger , Karl , Lederhändler .
3. Graf , Adam , Mälzer u . Wirth ,weil in den Gemeinderath auf¬

gerückt. (Stellvertreter nicht er¬
nannt .)

4 . Kiefer , Heinrich , Phil . S .,
Landwirth .

7. Rittershofer , Christof , Gärtner .
(Stellvertreter des -

s
-C -Friderich .)

8 . Sauerländer , Friedrich , Werk¬
führer .

S . Schindel , August , Fabrikarbeiter
und Kaufmann .

10 . Weiler , Friedrich Landwirth .5. Leußler , Jakob , prakt . ArztII. Won den durch die Klaffe der Mittekbesteuerten
Gewählten :

1. Altfelix , Max , Schreiner .
2. Claupin , Wilhelm , Metzger .
3. Frantzmann,Wilh ., Seifensieder .
4 . Haas , August , Schreiner .
5. Heidt , Karl , Landwirth .
6. Knaus , Wilhelm , Aktuar und

Kaufmann .

7 . May , Christof , Zimmermann .
8. Semmler , Jakob,Maurermeister ,

weil in den Gemeinderath auf¬
gerückt. (Stellvertreter nicht er¬
nannt .)

9. Steinbrunn , Friede .,Kronewirth
10 . Zoller , Christian , Landwirth .III . Won den durch die Klaffe der Körhstbesteuerten

Gewählten :
1 . Baris , Friedrich , Kaufmann .
2. Dummler , Valentin , Kannen -

wirth und Bierbrauer ,3 . Frick , Christof , Landwirth , als
Stellvertreter des P Friedrich
Kiefer , Tabakfabrikant .

4 . Klenert , Albert , Gärtner .

5. Märcker , Erhard , Privatmann -si
(Stellvertreter nicht ernannt ).

6. Oeder , Johann PH ., Landwirth .
7. Renz , August , Kaufmann .
8 . Semmler , Joh ., Zimmermeister .
9 . Schmidt , Gustav , Kettenschmied.

10. Wagner , Christof , Bierbrauer .Es hat also jede Klasse 10 Mitglieder auf sechsjährige Amtsdauerzu wählen . Außerdem werden vier Ersatzwahlen , getrennt vondieser Wahl , später vorgenommen . Gesetz Z. 39 , Absatz 2.Der Bürgerausschuß wird von den Gemeindebürgern und
wahlberechtigten Einwohnern gewählt . G .-O . Z . 9.Anläßlich der Listenauflegung sind die Erfordernisse der
Wahlberechtigung mitgetheilt worden .

Wählbar sind alle Wahlberechtigten , deren Wahlrecht nicht ruht ,mit Ausnahme :
a . derjenigen Beamten und Mitglieder von Behörden , welchendie staatliche Aufsicht über die Gemeinde übertragen ist ;d . der Gemeinderäthe .

Die austretenden Mitglieder können wieder gewählt werden .G .-O . 8. 37 .
Die Wähler sind in drei Steuerklassen eingetheilt und es besteht :Die erste Klasse aus den Höchstbesteuerten , das ersteZwölftel der Wahlberechtigten umfassend ; die zweite Klasse aus denMittel besteuerten , die nächsten zwei Zwölftel der Wahlberechtigten

umfassend : die dritte Klasse aus den Niederstbesteuerten , die restlichenneun Zwölftel der Wahlberechtigten umfassend .
Zu den Wählern l . Klasse zählt , wer 89 MK . 76 Pfg . unddarüber Umlage bezahlt ; zur ll . Klaffe gehören die Wahlberechtigten ,welche unter 89 MK . 7 « Kf - . , doch über 32 MK . 52 Vsg . Um¬lage bezahlen ; Klasse III . besteht aus allen übrigen Wahlberechtigten ,welche 32 MK . 32 Pfg . und weniger , unter Umständen auch keine

Umlage bezahlen.
Jede der drei Klaffen wählt für sich besonders ; Beschränkung derWahl auf die einzelnen Klaffen findet nicht statt , man kann vielmehrbeliebig aus der Gesammtzahl der wählbaren Gemeindebürger und Ein¬

wohner wählen .
Das Wahlrecht wird in Person durch verdeckte Stimmzettel ohneUnterschrift ausgeübt . G .-O . §. 36 , W .-O . §. 23 .
Die Stimmzettel müssen von weißem Papier und dürfen mitkeinem äußeren Kennzeichen versehen sein. In den Stimmzettel sind dieNamen derjenigen , welchen der Wähler seine Stimme geben will , hand¬schriftlich oder durch beliebige Mittel der Vervielfältigung einzutragen .Der Vorgeschlagene muß mit seinem Familien - und mit seinem Vor¬namen , sowie mit der Benennung , durch welche er von anderen gleichenNamens in der Gemeinde unterschieden wird , so bezeichnet sein, daß kein

Mißverständniß entsteht . W .-O . § . 23 .Die Uebergabe der ausgefüllten Wahlzettel hat innerhalb der vor -
gcschriebenen Zeit zu geschehen; nach deren Ablauf werden keine Ab¬
stimmungen mehr angenommen .

Das Ergebnitz der Wahl einer Klaffe wird jeweils nach beendigtemWahlakt und vor Beginn der zunächst kommenden Klaffenwahl bekannt
gemacht, damit Doppelwahlen vermieden werden .

Wahllokal ist der große Rathhaussaal .

Wahltage sind :
1. für die Klasse der Niederstbesteuerten :

Dienstag , 22 . Dezember , Vormittags 10 bis Nachmittags 2 Uhr ,2 . für die Klasse der Mittelbesteiicrteu :
Dienstag . 29 . Dezember , Vormittags von 10 bis 12 Uhr ,3. für die Klasse der Höchstbesteuerten :
Mittwoch , 30 . Dezember , Vormittags von 11 bis 12 Uhr .Die Listen der Wahlberechtigten liegen jetzt und während derDauer der Wahlhandlung zur Einsicht im Rathhause auf ; nur in dieListen Eingetragene werden zur Wahl zugelassen.

Wir laden zur pünktlichen und zahlreichen Theilnahme an derWahl ein und bemerken , daß Einladung durch persönliches An¬sagen nicht stattfindet .
Durlach den 14 . Dezember 1896 .

Der Gemeinderath :
_ H . Steinmetz ._ Siegrist .

Marktpreise
über

das Getreide vom Durlacher Wochenmarkt am 28 . Mov. 1896.(Verordnung vom 25 . März 1861 )

« etreivegattuirg .
Gewicht

des
Hektoliters .

Kaufpreis
des

Hektoliters .

Summe
der

3 Hektolit .

Mittclpr .
für

1 Hektolit .
Bemerkungen .

- eure«, neu , beste Sorte
mittlere , .

Kilogramm Mk .
^

f Mk . Pf Mk . Pf

geringe . . — — !— — — — - -
Haler , beste . . 50 6 50 — — 6 50mittlere « . — - j- — — — —

geringe „ . _ I_
!

» Lrgerrneifteramtr H. Steinme tz.
Durlach .

Die Erben der P Magdalena
Liede Wittwe in Durlach lassen
Montag den 21 . Dezember 1898 ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im Rathhaus dahier die nach¬
beschriebenen Liegenschaften der Ge¬
markung Durlach der Erbtheilung
wegen öffentlich versteigern , wobei
der Zuschlag erfolgt , auch wenn der
Schätzungspreis nicht geboten wird .

Die näheren Bedingungen können
bis züm Steigerungstage auf dem
Geschäftszimmer des Unterzeichneten
eingesehen werden .

Beschreibung der Liegenschaften :
1 . Lgrb . Nr . 7700 . 30 L 42 gm

Acker im Hintersgrund , neben
Gewannweg , Anschlag 525 Mk .

2 . Lgrb . Nr . 5575 a . 4 a 56 gm
Acker an der Ettlinger Straße ,
neben Christian Zachmann ' s
Wittwe , Anschlag 150 Mk .

3. Lgrb . Nr . 7713 . 16 a 13 gm
Acker am hohlen Weg , einer¬
seits Philipp Rittershofer ,
anderseits Ernst Korn Wittwe, !
Anschlag 225 Mk .

4 . Lgrb . Nr . 2500 . 29 a 70 gm
Acker im Breitenwasen , einer - 1
seits Güterweg , anderseits Ernst
Enzmann , Anschlag 1100 Mk.

5. Lgrb . Nr . 1246 . 2 a 95 gm
Hofraithe im Ortsettel hier»
worauf steht ein zweistöckiges
Wohnhaus mit Kniestock, Stal¬
lung , Schweinställen , Garten rc .,
in der Schlachthausstraße hier ,
einerseits Stadtgemeinde Dur¬
lach, anderseitsJohannSemmler ,
Anschlag 14,000 Mk .

6. Lgrb . Nr . 6899/6900 . 8 a
97 gm und 8 a 68 gm -----
17 a 65 gm Acker im Zeit¬
vogel , neben Gabriel Giese und
Karl Knappschneider , Anschlag
480 Mk .

7. Lgrb . Nr . 7772 . 15 u 03 gm
Acker auf der Höchsten , einer¬
seits Wilhelm Morlock Relikten ,
anderseits Jakob Semmler ,
Anschlag 250 Mk .

8 . Lgrb . Nr . 7306 . 12 a 49 gm
Acker im Pfistersgrund , einer¬
seits Heinrich Adam Ritters¬

hofer , anderseits Heinrich Krebs ,
Anschlag 650 Mk.

9. Lgrb . Nr . 5888 . 11 a 45 gm
Weinberg im oberen Wolf ,
einerseits Heinrich Ad. Ritters¬
hofer , anderseits Adam Kuhn ,
Anschlag 320 Mk.

10 . Lgrb . Nr . 6948 . 11 g. 77 gm
Weinberg in der Tasche , einer¬
seits Aufstößer , anderseits
Heinrich Mössinger , Anschlag
180 Mk.

Durlach , 12. Dez . 1896 .
Der Großh . Notar :

_ vr . Reich « rdt ._
Städtische Verpachtungen .

Samstag de« 19 . Dezember ,
Vormittags 11 Uhr , werden

a . sämmtliche Marktgefälle ,d . der Düngergewinn der Schul¬
gebäude rc.

in nochmaliger Steigerung der Ver¬
pachtung ausgesetzt .

Gleichzeitig wird der Bezug des
Spülicht - Ergebnisses des städt .
Krankenhauses auf i Jahr verpachtet .

Durlach , 14 . Dez. 1896 .
Der Gemeinderath :

H . Steinmetz .
_ Siegrist .

Der Gemeinderath Durlach ver¬
steigert am
Mittwoch den 23 . d. Mts . ,

Nachmittags 3 Uhr ,
auf Abbruch den eisernen Brunnen ,
bestehend aus Stock und Trog , in
der Hauptstraße , gegenüber der
Zehntstraße , sowie den Fischbrunncn
bei der städtischen Waage an der
Kaserne . Die Bedingungen liegen
auf dem Baubureau der Wasser¬
leitung auf . Zusammenkunft am
Fischbrunnen .

_
Durlach .

Zwangs - Versteigerung .
Samstag , 19 . Dezember »

Vormittags io Uhr , werde ich iin
Pfandlokal , in meiner Wohnung
Zehntstraße 2,

42 ganze und 13 halbe Flaschen
Champagner , 16 Flaschen
Geisenheimer , 2 FlaschenCognac ,2« Flaschen Sodawasser , ca.
170 Liter Weiß - und Roth -
Wein, 4 Tafeltücher , 20 Stück



Servietten , verschiedenes Glas -
undPorzellangeschirr,Christofle -
löffel , Messer und Gabeln mit
schwarzen und Elfenbeingriffcn ,
Kaffeetassen , Kaffeekannen ,
Zündholzständer , Aschenbecher,
Salzbüchsen , Senfhüsen , Eier¬
becher , 1 Kanapee , t Wasch -
mange , 1 Wanduhr und sonst
Verschiedenes ,

gegen Baarzahlmeg imLoüstreckungs -
wege öffentlich versteigern .

Durlach , 15 . Dez . 1896 .
Göbel , Gerichtsvollzieher ,

Zehntstraße 2.

Z »

Weißnachts - Keschenken :

MinirtMzeigm.
8psrkss88 llurlaob.

Die Mitglieder unserer Kasse
werden ersucht , ihre Sparbüchlein
der Verrechnung halber längstens
bis Ende dieses Monats bei Kassen¬
diener Egeter abzugeben .

Zugleich machen wir daraus auf¬
merksam , daß unsere Kaffe vom
1 .—16 . Januar geschloffen bleibt .

Durlach , 18. Dez . 1896 .
Der Rechner :

G . F .
'

Blum .

s
Schlitte « , Schlittschuhe , Ofenschirme , -Uorsrher , Masch -

garnituren , Fteischhackmaschine « , Reibmaschine « , Hans -
haltnngswaaycn , Kohlenbügeleisen , Kol ^enbügeleise « , Jucker -
Kaste« , Kaffeemaschinen , -Kannen , -Muhle » , Gemurzkaste « ,
Kettstaschen , Kriefkasten , Theekaune « , Krodkapseln » -Karbe ,
Messer - st Geldkörbe , Ksrkmaschiue « , Knndforme » , Eß¬
bestecke , Dessertbestecke , Trauchirbesteck , Etz- st Kaffeelöffel ,
Uorleglöffel , Gemuselöffet , Taschenmesser , Scheeren , sowie
sonstige geeignete Gegenstände empfiehlt billigst

OFF « S <? FrrnF « FF ,
Msenlöcrndkung beim Wcrtbbcruse .

W . Vereine erhalten Rabatt .

GrünweLtersbach .
Die Sparbücher sind längstens

bis 25 . Dezember abzugeben . Von
da an bleibt die Kasse bis auf
weitere Bekanntmachung geschlossen.

Kart Gllermsier ,
Sparkaffenrechner .

üsptel L öirnkn ,
bei Abnahme von 5 Pfd . 60
find zu haben bei

_ Kronenstraße 8 , Durlach .
Knittlinger

lüunllksrmoniliss,
Kosenträger . ^ ortemonuaies ,
pfeifen , tzigarrenspihen , Drillen
und IwiLer empfiehlt in schöner
Auswahl billigst

HV . Hauptstr . 52 .^
Liebe Elter « l

Theile Euch mit , daß ich heute
unter großem Schneegestöber von
meiner I7tägigen Fremde wieder
hier ankomme .

Um liebevolle Aufnahme bittet

_ _ Euer Sohn .-
Zeiiöne Ürangkn

von 7 Pfg . an , Feigen , Dattel « ,
garantirt reiner Klütherrhanig bei

_ Will, . Wagner .
eine rothscheckige, miE
drittem Kalb hat zu !

verkaufen Khristof Armörnster zur !
Schwane in Söllingen bei Durlach , l

Feinste « !

Wsi !inso !ii8-6ö8elienlt8n
empfehle ich in reicher Auswahl zu bekannt billigsten Preisen :
Damen - und Herrenhemden , weiß und farbig , Normalhemden ,
Vorhemden , Kragen , Manschetten , Unterhosen für Damen ,
Herren und Kinder , wollene Socken und Strümpfe in jeder
Größe , nur gute Qualitäten , Unterröcke , weiß und farbig ,
schottische Blousen für Damen , Schürzen in schwarz und
farbig , für Damen und Kinder , Corsetten in jeder Größe ,
Kinderkleidchen , Röckcheu, Jäckchen , Mützen , Muffe , Pelerinen
in Plüsch und Handarbeit , prächtige Auswahl in Halstüchern ,
sowie feinen Echarpes , Hauben in Wolle , Chenille und Sammt
für Damen und Kinder , Herren - , Damen - und .Kinderhand¬
schuhe , seidene Halstücher , gestrickte Westen in grau , roth und
dunkelbraun , Hosenträger , sowie Cravalten in wirklich pracht¬
voller Auswahl , Manschettenknöpfe (Neuheit : Manschettenhalter ) ,
Cravattcnnadeln , Taschentücher , farbig und weiß , Turnergürtel ,
Broschen , Halskettcheu , Fächer .

I ' IIPP « »», prcrcHtvoffes Sortiment .
Hsuckai -dvit « « , als : Bett - , Bürstentaschen , Zeitungs¬

halter , Körbchen mit vorgez . Deckchen , Tisch - und Kommode¬
decken , kleine und große Tablettdccken , Sophakissen , gestickte
Pantoffel u. s. w. Achtungsvoll

s > isö . 8sm ff .
empfiehlt :

als passende Weihnachtsgeschenke in
allen Preislagen und Packungen .

Lporialmurlce :

.Fist kork von viirlM
"

von 5 — 10 H per Stück .

Hochfeine Sorten

^ AMo - lÜMmi ^
von 6 — 10 H per Stück .

Große Auswahl in

Dunach .

Kkilklijend tiilligkrlvikbisIjkkjrohKMIag
eine größere Parthie Emaillewaaren , besonders Kaffeekannen .L
-Fass '« , Keller , Koikettceimer , Wasserkrüge u . s. w . , sowit -usonstige
Blech - , Eisen - ck Holzwaaren , welche sich zu Weihnachts - Ge¬
schenken eignen, bei

'

Olt « KelrrrilÄt .

_ Eisenhandlung am Rathhause
Sitte um öeslektigung meinem 8cti»ulenrtsr.

Jur stattgestaßten Eröffnung
meiner reichhaltigen

Nkiljnachts - AnsilkÜmig
lade ergebenst ein.

RLrlsruLsr ZL2Lr ,
Kaiserstraße 133 . Kaiserstraße 135 .

Reuheiten in dpietwaaren . ri8u »8eli888önren ,
lErniseraU8zu <z ,

» Kahntk » i « jims - L Ha » sbcdastsartil ! kl » .

HULtM - LondoNL .
Mllblumen -Psstillen,
l.slmtris - pgstillsn,
llusten-krust -
ribisob-

, öonbon8
8pitrwegericb-
Lsokou -

in bester , stets frischer Waare offen
und in Beuteln L 10 und 20 H

USuernr -Lrllri .,
Conditorei u . Cafe .

ii . Wslr
tzwplloblt sieb

nur ^ iitsrtizxuiiK von

imä
ln bester ^ uMbrrmg unä moclernsten

Formaten .

Grer ! Eier !
fst. Süßrastm-Hafetßutler ,

Hßerkänder Autler .
A . Herrmann , Conditorei .

in großer Auswahl , Wcihnachts -
lichter in Wachs , Stearin und
Paraffin empfiehlt

Vsniv jn .

Kauarien -Vögel ,
Tag - und Nachtschläger , per Stück
6 und 7 Mark , bei

Ckilk . lCsgnvn .

Butter L Eier
frisch eingetroffen bei

Feinste

sämmtliche Sorten Knnstmehle
in bekannter Güte , sowie prima
Brodmehl , Welschkornschrot ,
Futtermehl empfiehlt billigst

Ludwig Aartljlött ,
gegenüber d. Gasthaus z . Ochsen.

Pneumatik , neuestes Modell , bestes
Frankfurter Fabrikat , wird wegen
Abreise sehr billig abgegeben . Zu
erfrage n bei der Expedition d. Bl .

Ei » tWign K » cht ,
der mit Pferden umzugehen versteht ,
kann sofort rintreten . Wo , sagt
die Expedition dieses Blattes .

KausapotHek en .
ZLa,LLvlL - L 8 « ,IoLtr1soLo .

! Sitte um Svrlcktigung meiimi ' Vertisul5>-3um «?s

WÄckerei und WeHllager
von

HsruLLniL
empfiehlt bestens

ff. Kaiserauszug ,
Springerlcin ,
Buttergebackenes ,
Anisschuitten ,
Chocola - e (? b . LnakLrä ),

Anishäuflein ,
Hutzelbrod ,
Bund ,
Hesenkranz ,
Christbaumschmuck .

per Fl . 2 . 2.20 , 2 . 30 , 2 .50 u . 3,
Äv . A . LiMtzliro ,

per Fl . 80 1 , 1 . 20,1 .50 u . 2,

empfiehlt

Conditorei u . Cafe .
Eine schöne , freundliche Wohnung

mit 3 Zimmern und Zugehör mit
Glasabschluß im 2. Stock ist. auf
23 . Januar wegen Wegzugs zu ver¬
mieden Hauptstraße 5S , Ein¬
gang Zehntstraße .

für Haus - u. Laden¬
arbeit findet gute

Stelle . Zu erfragen bei der Exped .

Illsävlion
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Wmiits -ümiisiilrö
ewplloblt :

1 -Loboxrs .xüls -^ .lliruus ,
SoLreib -H.1bnuis ,
LrLsLru8 .rLsri -^ .Iduuis ,I -ost :Ics.rt :sn -^ .1dnins ,I -Lotro§ rg .x»st1«rs .stnisn ,
SvlirsidLsaxs ,
rs .rlrLs .sbsn ,
volorirlrüolrsr ,
rorbsnioLns -iss ,
vj ^ s -rrsubs -SLlisri ,
SsssllsvliLttssx -sls ,
2Iss § SLäork6r Spiel « ,
^ jvoli -Spisls ,
I,S .Nlr8S .§ S§ S.rnLbnrSN ,
Sslrulrs -nssn ,
LLIäsrlrüostsr ,
^ u § 6L üsedrittsL ,
LooLlrüolisr ,
Vess,n § lrüolisr sbo .

Mkihvilhis - Ciziimii,in ganzen und halben Kistchen , in
bekannter Qualität empfiehlt

Äonr . 2tte . Psinzvorstadt II .

Küimckn - Halmen,
echte Ha^ er Roller , von diesjähriger
Zucht hat noch abzugeben

O -, ^ 1-m.rrT»..

7 Kronrnstraßr 7. ^ Kronenstraße 7,

Schuljwaaren -Aandkung ,
empfiehlt für

in sehr großer Auswahl und billigsten Preisen :
Kerrren - , Acrrrrerr - . Mäöchen - L Kinöer - SLiefeL

in den feinsten Leder - , Filz - und Tucharten .
Lurnmjsvkuks in bester Qualität .

Solide Arbeit .Gute
^Patzsorm .

^

Wegen baulicher Veränderung
unterstelle mein gesarnrntes Waarent '

crger einem

^ großen Ausmirmf
und mache auf diese günstige Gelegenheit besonvers zu
Weihnachten aufmerksam : KanCen . Küsten und
Mühen für Frauen und Kinder, Kcharpes und Tücher
wegen gänzlicher Aufgabe des Artikels bedeutend unter Preis ,
Wolle , per Pfd . schon von 1 .90 an , wollene Kerren -
rvesten , schon von 2 . — an, gute Qualität , Gorfets von
9» -H an und viele andere Artikel äußerst billig.

'A . Merket 's Wachsokger .

Alle zur
lVsilinselitsbäelisröi

nöthigen Artikel empfiehlt billigst
Friedrich Pietz,

Conditorei u . Cafe .
Ku

Mkihmiihts Grslheiikkn
empfehle

Lnttitzr - . MllliM- L
krLUM8cki !rre

in großer Auswahl .
Aug. Holdschmidl ,

Psinzvorstadt 5 , gegenüber d . Ochsen.

Konditorei
fl . Hörrmann

empfiehlt :
Selb st gebackene

König - Lebkuchen ,
Gewürz - Lebkuchen ,

Königsberg . Lebkuchen ,
Hlürnberger Lebkuchen

WüMör Leclrersi ,
fst . Schnihbrtoö ,

Ghriststolken ,
sowie sämmtliches

fst . Weihnachtsgebäck .

Fritz Demmer,
Jeinbückerei , Kauptstraße 7,

empfiehlt
auf bevorstehende Feiertage :

Iloniglebleunksn ,
Livnspningenlvin ,deines llu *L « Idno «ß ,ksslsn I-vvIeei - Ii,

sowie verschiedenes
Oknimlbsumeronksvl .

zu Weihnachtsgeschenken in nur guter
Qualität in Kästchen von 100 und
50 Stück sind zu haben bei

M . G- itzl- r, Mittelstr. 1.
Wohnungen zu vermiettien.

Eine schöne Wohnung in gesunder
Lage von 3 Zimmern , Badezimmer,
Küche, Keller, Speicher, ferner eine
schöne Wohnung von 4 Zimmern ,
Badezimmer, Küche, Keller, Speicher
sofort oder auf 23. April zu ver¬
mieden . Zu erfragen

Blnmenvorstadt K.
Einzelne Dame jucht ein freund¬

liches Zimmer mit Küche in
besserem Hause. Gefl. Offertenbittet man in der Expedition dieses
Blattes abzugeben .

1 Kameeltafchendivan
und andere Sophas hat billigst
zu verkaufen

<) » «tr »v IpnSsr ,
Sattler u . Tapezier .

Jur Fkitlblicknei
empfehle

— Ungarischen Kaiserauszug ,Is. Weizenpuder , per Pfd . 45 -H ,
Wandeln , neue , in staubfreier

Waare , per Pfd . 70
Kaseknußkerne , per Pfd . 55 H ,
tzitronat Lc Hrangeat , neues , per

Pfd . 75
Uostnen L Eoriktyeu , perPfd . 30 H,
Sultaninen , „ „ 50 „
Krauzfeigen , „ „ 25 „
Gries - , Staub - L Kryllall - Zucker,Vanille , Vanillin , Vanille -Jucker ,Äackoölatru , .
Pottasche , KlischyornsarE. Back¬

pulver ,
Hitronen ^ per Stück 8 H ,
Hrange » , , „ 10 „

Gewürze , > >.
ganz und steingemahlen , in nur
bester Qualität , sowie alle sonstigen
Zuthaten .
. fnieä. kaeis je.

Meihitachtsbölkerei .
Mandeln , neue Puglieser , per

Pfd . 65 u . 70
Kalelnußkerne , neue Neap. ,

per Pfd . 65 H ,
Kitronat , neues schönstes , per

Pfd . 85 H ,
Hrangeat , neues schönstes , per

Pfd . 75 „H,
Nosinen , per Pfd . 30 , 40 u . 50
Korinthen , per Pfd . 25 u . 35 „
Sultaninen , per Pfd . 50 H ,
Srnyrna -Hafelfeigen , per Pfd .

30
Kranzfeigen , per Pfd . 25 H,
Wackhonig , „ „ 55 ^
Krieszucker , Staubzucker ,

per Pfd. 30 u . 31 H,
Klafurzucker , Streuzucker ,

Kristallzucker , Kervürze ,
Aürrobst und Südfrüchte
nach spezieller Preisliste .

Täglich frische Mutter ,
frische italienische u . Kalkeier .

Ferner empfehle ich meine be¬
kannten Kunstrnehle , Spezialität :
Csisensusmug nach spezieller
Preisliste , bei größerer Abnahme
so ^ros -Preise.

Lamm str. 28 u.Hauptstr . 4l am Markt .

7*2

Lrbkillhk«,
fst. Qonig -
Gewürz -
Elifen -
Rürnberger -
Kaselnutz -
Springerlein -
Buttergedackcnrs ,
Belgrader ,
Frankfurter Beenden ,
Pfeffernüsse ,
Haselnuß - , Makronen

Marzipankonfekt ,
Bonbons L Bonbonnieren

empfiehlt
Friedrich Dietz ,

Conditorei und Cafe .

L

Auf bevorstehende

empfehle:
Schinken zum Rohesten und

zum Kochen,
Schinken - L -Lyonerwürste ,
Frankfurter Lcberwürste ,
Zungenwürste ,
Preßköpfe .
Auf Bestellung können Platten

mit diversen Wurstwaaren garnirt
werden.

Iried . Gööecke.
Prima Rind , Kalb

L Schweinefleisch,
per Pfund 60 H ,

Schweineschmalz ,
per Pfund 80 -H,

Schmeer ,
per Pfund 70 bei

Metzger <L Wurstler .

Fleischpreife
bei

HV. Olrrupin . Metzger :,
Hauptstraße 34 :

Rindfleisch . . . «0 Vf .
Schweinefleisch . KV „
Kalbfleisch

in bekannter Güte .
KaWMsch 5« Mg ..
Hiindffcisch 58 Mg .,
Kammelsseisch 60 Mg .

^ sKLL»« 8 L » 11.
^ Stück , sind

verkaufen
Lammstratze tt .

Meitze Hemde« ,
Uormaltzemden,
Kanmwollflanellhemde « .
Unterhose «,
Unterjacken,
Socke« ,
gestrickte Jacke«

in allen Größen,
Taschentücher, weiß u . farbig ,
Krage « ,
Manschette« ,
Uorhemde« ,
Kravatte « ,
seidene Halstücher ,
Korsetten

empfiehlt in bekannter guter Quali¬
tät zu billigen Preisen

I ^V» L8 IilIKvr
_ am Markt .

Ein zur Gärtnerei geeignetes
Grundstück von 1 — 2 Morgen
wird zu kaufen gesucht . Offerten
beliebe man unter C. ll. bei der
Expedition dieses Blattes abzugeben .

Die so beliebten
Leder - Pantoffel

sind wieder zu haben zu 1 .40 .
T - Sck »»ul im Löwen .

srisobk Orangen,
per Stück 6 , 8 und 10 H , bei
Mehrabnahme billiger, empfiehlt

MödUrtes Zimmer
sofort zu vermiethen

Kclterstratze 1t .
8tr » S, 'E °

Zkammstratze 25 .
Eine neue , noch nicht getragene

Juppe ( Sakko ) von feinstem
diinkelgrauem Lodenstoff ist zu ver¬
kaufen . Näheres bei Schneidermstr.
Konllantin in Aue bei Durlach.

Todes - Anzeige.
Freunden und Be¬

kannten geben wir
die traurige Nach¬
richt , daß es Gott
dem Allmächtigen ge¬
fallen hat , unsere
liebe Mutter , Groß¬

mutter und Schwiegermutter
Frau Christine Zickel ,

geb . Klein ,
Glaserweisters Wittwe ,

im Alter von 66 Jahren nach
kurzem , schweren Leiden in ein
besseres Jenseits abzurufen.

Durlach , 18. Dez. 1896 .
Im Namen

der trauernden Hinterbliebenen:
Frau Pauline Klemm ,

gcb. Zickel,
Emma Heß .
Engen Klemm .

Die Beerdigung findet am
Sonntag den 20 . d. M . , Nach¬
mittags 3 Uhr , in Mühlburg
von Sedanstraße 4 aus statt.



Vereine
lade nugelegemlichst ganz besonders ein , meine auf 's
Reichhaltigste ausgestattete Ausstellung in Augenschein
zu nehmen , zumal ich denselben bei den schon bekannt
billigen Grundpreisen ganz besondere Ausnahmspreise
mache. Für dieselben habe Artikel von

10, 20, 30, 40. 50 Pfg., Mk. 1 . 1 .50. 2. 3. 5 . 10.
Kakserkr . 135 . Kgfisi 'Ukel' ögiap , Äaiserstr. 135.

Fertige Winter Ueberzieher
empfehle in allen Größen

Geötzingen.
«»d modernen Farben L Mk. 15, 18, 20, 25, 30 « . 35 Pr. Stick.

SiLLnor L VoiirL IssLoLkol ^ Qr .

WeiHncrchts -Ausverkauf in Damen - Konfection .
Auf sämmtliche ^ squvttvs , vapes , Knsgsn , ksgenmsntel , kscimsntvi , NdvnrimZinlel ,Kinülvninsntsß , Kinüenjserleokvn etv . gebe ich von heute ab bis Weihnachten auf die äußerst gestellten Preise

LULL» eiveu. Ü8irs.-R,s.k3.tt von 20 ? ro2snt, LLLHdie an der Cassa gleich in Abzug gebracht werden.
Ls,rIsrnLo , I ? La .r1sriLLv ,Kaiser - «L Lammstr . - Gcke . ^

Kaiser - L Lanrmstr . - Gcke .Spsotul -SssoLLtt kür va -ursu - Loufsetliou .

Wäschefaörik, LL» Ll8inI »« , Zusstaltmigsgeschäft,Kaiserstrahe 74 , am Marktplatz ,empfiehlt zum bevorstehenden Risiknsvktskest sein auf 's Reichhaltigste ausgestattetcs Lager in :
Herren - Hemden iu prima Elsässer Hemdenstoff

mit leinener Brust , pro Stück von 2 . 50 an ,
Herren -Uachttzemden i» glao , weiß und mir

farbigem Besatz , pro Stück von 2 . - an ,
Herren -Uachthemde »

in Flanell und Baumwollflanell ,

Herren -Kragen , Manschetten ,
Einsätze , Vorhemden , Cravatten ,
Herren - und Damen -Unter ;enge ,
Hemden , Jacken und Deinkleider

in Baumwolle , Halbwolle und Wolle ,
Taschentücher , Weib und sarbig, in Baumwolle,

Leinen , Batist und Seide .
Handschuhe , gefüttert und ungefüttert, in Glace,

Tricot und Seide ,

Damen -Hemden in prima Elsässer Hemdenstoffen
und in allen Facons . pro Stück von 85 H a « ,

Damen -Iacken , weiß und sarbig , in Pique und
Baumwollslancll , pro Stück von ^ j . zz « » ,

Damen -Keintzieider , weiß und farbig , in
Wollflanell , Pique . Shirting und Baumwollflanell ,pro Stück von l — an ,

Damen -Unterrocke in Seide , Wolle , Moire,
Flanell , Pique , Shirting und Baumwollflanell , pro
Stück von I . — an,

Drtttnchrr in Leinen, Halbleinen und Baumwolle ,
Kiber -Ketttiicher , wcitz und farbig,
Bettbezüge , Kopfkissen , Bettdecken ,
Handtücher , Kaffeedecken ,
Theegedecke , Tischtücher und

Servietten .

Deiliiiachls -Wertlauf
sämmtlicher in

Damen- , M mleben- A Rinäer - Mäntein
zu bedeutend ermäßigten Preisen. "Mg

DäuLrä . DLr 2 .l2LcL .sr ,Ls .r1sr» I»v, Kaiserftraße 185 , Mischen Herren . L Waldftraße,

killiNt « kernWqne » «
für

Fntterschnridmaschinen .
Kübenmühlen ,
Schrotmühlen etr.

Otto Vslrirriclt :,
Eisenhandlung , beim Rathhause .

Ä71I1kouinisirss 1F5sikvü2kLs § ssLksrik .
kexrüncket 1825 . ^ ^ ölHILLllSL ^ LLLSI ? ^ Oexrünckst 1825 .

von tllir . k ôeI »t « i,I »« rAvr in
itzt nieiit nur toinstks Lurküm , sondern uueii simLÜieb geprüft und vonLrrtliebon ^ utoritätsn bei Augenleiden und gescbwSelilen Kliedern alsunübertroffen ewpkoklen. k'lueons st 40 und 70 ktz .F-IIeinverkunf kür vurlocb bei k '. 4 ^ . 8tei,A « I.

ein Geschäft , das stets bemüht ist , durch
solide gute Maaren seine Abnehmer zu¬
frieden zu stellen , damit , daß Ihr den
Bedarf von Möbel und Betten nur bei
Unterzeichnetem kauft . Ich lade

<116 1 ? I -
KU6N

und Bräute zur Besichtigung meines Lagers
ein . Sie erhalten bei mir nachstehende
Möbel zu folgenden Preisen :

Kleidcrschränke , 2thllrig , 27 .
vcrticow mit Aufsatz M . 28 .
Kameeltascbendiva » ^ 80 , Sprungrahme

13 , Wollmatratze 18 , Scegras -
matratze 12 , Sopha ^4! 26 , Divan

38 , Muschelbcttstellc , matt und blank
polirt , mit Sprungrahme , Wollmatratze .
Deckbett und Kissen ^ 110 , in besserer
Ausführung ^ 125 , ferner 145 , ^ 160 ,

180 u. s. w ., Mnschelbettstelle , nnßbaum
lackirt , Sprungrahme , Wollmatratze , Deck¬
bett und Kissen 96 , Bettstelle , Halb¬
franz . , mit Sprungrahme , Wollmatratze ,
Deckbett und Kissen *4! 65 ; ferner habe
Spezialität in Rohrstühlen , für welche,
indem ich

816 Ü6 eilt 6 ü
lasse , für Dauerhaftigkeit ei

'
nstehcn kann ;

auch mache ich noch auf meine Sopha 's
aufmerksam

und
versichere , daß ich nur Stoffe verwende
aus den besten Ge -

^ 6d6N

Zu einem angenehmen Heim gehören gute
Möbel und Betten , dann können wir sagen ,wir haben

1l1lHNl1i86ll6 I1086N
und treten als junges Ehepaar freudig

1n
'
8 1l ' <1l86ll6 1 ^ 61 ) 611 .

InI. Wkichkimer.
81/83 Kaiferstraße 81/83.

VlOllIRS .
Eine '̂ -Violine mit Kasten und

eine ^ -Violine mit Kasten sind billig
zu verkaufen

_ Hauptstraße 6«.
Ein gut erhaltener eiserner Re -

gulir - Füllofen sammt Boden¬
platte ist billig zu verkaufen. Näheres
bei Aug. Bull alt , Hafner , Mühl -
straße Nr . 7.



Die Firma
größtes Spezial - Geschäft für Oorsets ,

legt in ihren Geschäftsräumen
173 Kaiserstraße 173.

, - m
'
WsünrLcdtL - Vsr ^ Liiks

600 8tüv !k Oonssts aus den verschiedensten Stoff - und Mach¬arten zum Preise von nur Mk . 2 . — daS Stück.600 8tüvle Vonsets mit Fischbein-Einlagen, modernste Schnitte,elegante Ausarbeitung , gute Stoffe, » ur Mk . 3 . — das Stück.800 8tüvle Vonsets mit Fischbein - oder feinsten Stahl - Ein¬
lagen , hochmoderne Neuheiten in vorzüglich sitzenden Facons,nur Mk . 4 . — das Stück.

Von diesen Sorten , welche eine ganz außergewöhnliche
Kansgelegenheit bieten , sind jeweils mehrere Hundert Stückin den Schaufenstern aufgestapelt . Umtausch nach Weihnachten gestattet , jedochwerden .obige Sorten nach dem 25 . d . Mts . zu den heutigen Preisen nicht mehr abgegeben .H.. r .nvs .8 , Karts rühr , 173 KaiserKraße 173,größtes Spezial - Geschäft für Corscts .

ii

Suppenwürze verdient die Beachtung der Hausfrauen , um ebenso bequem als billig jede Suppe ,auch wenn sie nur mit Wasser hergestellt ist, sofort gut und kräftig zu machen und ist zu haben bei
Wollen Sic ein praktisches , billiges Weihnachtsgeschenk , so kaufen Sic Maggi 's Suppenwürze .

I,isksruit § komxlsttsr ^ sluuur§s - l !iirrii:1rtiur§sii.

aw «

IKKKKMK
Gegründet

1877 .

Kiklskllhr.
17 Amalicnftraße 17.

!<>
t : .

Auskunft ertheilt , sowie Aufträgeund Zahlungen nimmt entgegen
ÜVilb . ilöeder

2 ^ finzvorstadt 2,

- i.

Ueben
IZ0006LMev .

Gegründet
1877 .

Ueben
3V000XMM . !

Maaren- und Möbel -Credit Haus
>1 . IttlLLLL , ^ Lll 3ruL .6,IV ^ v » aillvN8lr » 88V IV .

Täglich geöffnet vis 10 Uhr Abends . Sonntags von 11 bis 4 Uhr .

5. W. Ztengö!
in

ViLrlaelr , Kauptstrr . 40
am Marktplatz ,

empfiehlt auf bevorstehende -
V oiLlLLolLtoiL

sein Lager in guten alten

riß- und Dthmillk»
in Fäßchen vvn 20, Liter an

oder 20 Flaschen ,
letztere auch sortirt in

Affenthaler - , Zeller - , Mark¬
gräfler -, Rhein -, Mosel - L

div . Medizinalweine ;
. sodann selbstangesetztc

Lckqiieiine ,
prämiert'in München 180S n. Baden -Baden lss«,
als Neuheit (Ersatz für (LartroiM) :

IdüMbörz -LlLlltör -Iiiliiieiir ,
sowie -

Zlu88-, 4L»l8vr -
8«i»8llxv I,1qneur «

in )j , ^ und div . Reisefläschen ;
ferner :

ls . tiinsek- L Iweisekgen -
« 388ee , kkse, kum ,

Oognse L lüv . ?un8oil-
6886N76N eie.

in div . Sorten » offen und in
Packungen von 25 an bis ^ 2 .50.

Cholollldk (d Eürao
in verschiedenen Packungen.

Kaffee
in dio . Sorten, roh und gebrannt ,

Kaffee-Surrogat ö Malzkaffee .
kl -MlM IlOttWMlIltlM .
Lut - u . fein gesi . Zucker,

Wandeln , Orangeat ,
Gitronat ,

Zeigen , Nosinen ,
Korinthen , Sultaninen

und sämmtliche

Is.. LNierlk. DLmxkLxksl ,
la . LLruöNLclwitLs L

Desgleichen :

Kohir«, lirdstn , Linst «.
Reis , Gerste,

grüneKern,Gries , Sago ,
Maecaroni ete .

Knorr s Suppeneinlagen ,
Maggi 's Suppenwürze .
'

IVecher
'iz

Dr 'siisssllsssT 'sri ^

cli ^V - Is ^Lslssri ^ s ,
8s .i -c1s11sri _

Is. Emmenthaler-,
Limburger-, Rahm L

Gesundhetts-Käse
zu ortsüblichen Preisen .
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IMÜ - 8M . Iromuielo. KImMutM . Le§e! - 8pie! tz.

Gvang . Arbeiter - und
Kandrverkerverein.

Heute Abend 8 Uhr Sing¬
st und e . Vollzähliges , präzises
Erscheinen der Weihnachtsfeier wegen
unbedingt nothwendig .

Der Borstand .

ArbkitttMinigMttiil ,
Samstag den 19 . d. Mts . :

Gpristßaurnfeier
in der Festhalle , wozu wir die
Mitglieder , Freunde und Gönner
hiermit höflichst einladen ._

T«r»gkNki»dk siurich.

W
Einladung .

Am Sonntag , 29 . Dezember ,Abends präzis 7 Uhr , findet untere
Weißnachtsfeier

in der „ Festhalle " statt und
laden wir unsere Mitglieder nebst
deren Familienangehörigen zum
zahlreichen Besuche dieser Feier
turnfreundlichft ein.

Einsührungsrccht unbeschränkt .
Eintritt frei .

Der Vorstand .
>' 6 . Reichhaltiges Programm .

Durlach .
Nächsten Sonntag , 29 . De¬

zember , Nachmittags 2 Uhr, findet
im Gasthaus zum Weinberg

Worstandssttzurrg
statt . Diejenigen , welche dem Verein
bcilrcten wollen , haben sich persön¬
lich anznmelden .
_ Der Vorstand .

Mein Wirthschastslokal in heute
Samstag Abend reseroirt .

_ st . kinsr .

Krauem M Rothen Löwen.
Die Stammgäste werden auf

Samstag den 19 . ds . , Abends ,
zu einer Besprechung wegen Chrjst -
baumfeicr eingcladen .

Mehrere Stammgäste .
Lotöl LarlsdurA.

» e « te
wird

geschlichtet.

Au Weißnncßts-Oe^len^en
empfiehlt passende Artikel in großer Auswahl

Ln,LI

SU . -
hochfeine , preiswerthe Qualitäten ,per 100 Stück 1 .90 , 2 .29 , 2 .00 , 3 . 20 , 3 .69 , 4 .— ,4 .50 , 5 . —, 5 .59 , 6 . — bis zu 19

Ferner empfehle mein reichhaltiges Lager in :

sowie

russische und

türkische

lNmtteii ,
IrbLLkL

kMkll .

Filiale : I ». L . LLLrvD , LArlsruLs.Inh . : Karl Heß , Dirvlach ,
Hauptstraße 47 , neben Gasthaus zur „Krone."

Kaöen-Merinosung.
De» geehrt- » Ner- tnen von hier n«d auswärts dienezur Nachricht, daß meine

M steiknseht8 -üu88tellung ^in Gabe» von 39 Pfg . , Mk . 1. . 1 .39 , 2 - und höher be¬gonnen hat. Sri Uirtseitigkeit der ausschließlich nützlichenund praktische« Gabe« bi« ich in der Lage , di- größte «Uortheile bieten z« könne « und bitte , stch davon dnrch eine «Kesnch der Ansstelluug überzeuge« zu wollen .

chl
'as - L ^ orzessamvaaren.

feine Qualität ,
7 .^ -Cigarre ,
hauptsächlich

Zu
Weihnachts -

Grschcnken

sehr geeignet ,

Heute ( Freitags Abend :

hfLkber- Wriedtniojirstk
bei Wilh . Kraus z. Sonne .

Empfehle meine ganz besonders zu
Weihnachtsgeschenken gearbeiteten

_ F . Wächter .

1ungS8 kinllilöi8ek,
pr . Pfd . so H , wird morgen früh
auf dem Marktplatze ausgehaucn .

Junges fettes

keine Nothschlachtung , per Pfund
50 H , wird Samstag früh auf dem
Marktplatze ausgchauen .

Heinrich Kiefer .

sts8ciims8eliinön, stringms8ebinen,fiäkmsoclilnen L fakirrgllsr ,
beste Fabrikate ,empfiehlt billigst

stsnls «- nke , KcrrMrcrße 20 .
Bestcingerichtete Rcparaturwerkstätte .M - Waschmaschinen sind hier im Gebrauche zu sehen.

Heute Freitag

wird Milchtet
Weiß z. Pflug .

! ! ^ r » 88S « - I > ULi » K ! !
Meine auf 's Reichhaltigste ausgestattete Weihnachts - Aus¬stellung habe ich heute eröffnet und lade zu deren Besuch ergebenst ein

Danksagung .
Für die vielen wohl -

thuendcn Beweise der
Theilnahme an dem
schmerzlichen Verluste , den
wir durch das Hinscheidcn
unseres iunigst geliebten ,
unvergeßlichen Vaters ,

Schwiegervaters und Groß¬
vaters erlitten haben , sprechen
wir hierdurch unfern tief¬
empfundenen Dank aus .

Durlach , 18 . Dez . 1896 .
Im Namen

der trauernden Familie :
Ernst Pirlmann , Professor.

Kriedens - jkapeUe .
Sonntag . 20 . Dez ., Vormittags 'ztv Uhr :

Herr Prediger Kleuert . Nachmittags2 Uhr : Zugendverein ; Abends 8 Uhr :
Herr Prediger Käumle .
l^vangetischer Gottesdienst .

4 . Advent -Sonntag den 20 . Dezember 1896 .
1) In Durlach :

Vormittags : Herr Stadtpfarrer Specht .
(Mil itär - Comm union . )

Nachmittags t Uhr : Christenlehre derselbe .
Abendkirch« 2)l Uhr : Herr Stadtvikar

Böhmcrlc .2 ) In Wolfartsweier :
Herr Vikar Schäfer .

Stadt Durlach .
Slandesßuchs -Auszüge .

Gevoren r
16 . Dez - : Karl Wilhelm . Vat . Karl Un¬

geheuer . Wcißgerber .
17 . , Karl Friedrich , Bat . Karl

Ludwig Zenckc, Schlosser .
Gestorve « r

18 . Dez . : Wilhesm Friedrich , Vat . Wilhelm
Ztte , Fabrikarbeiter , 4 ^ M . o.18 . . Christine grb. Klein , Wittwe
des Glasermeisters Ferdinand

_ Zickel von Mübiburg , 66 )i I . a.
Ikrdaeit« , Dnu- von tl . Du»». Duri «̂

Unserer heutigen Rnmmer
liegt ei« Gratis » Kalender nebst
PreiSbuch Der wohlrenommirten
Firma tttiu » » » sWaaren » « nb
MSbel -Lrebit -HanS ) bei , Vorauf
vir brsonberS ansmrrtsam machen .

i
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